


4. Die Väter sind noch schlimmer!
5. Alles kleine Götter und kleine

Einsteins!
6. Schuld sind immer die anderen!
7. Der Kunde ist König!
8. Die lassen sich von ihren Kindern alles

gefallen!
9. Die wissen ja sowieso alles besser!
10. Oh, sehr gerne! Wie lange haben Sie

Zeit? (Auf die Frage, ob sie mir etwas
über ihre alltäglichen Erfahrungen mit
Eltern und ihren Kindern erzählen
würden.)

Freuen Sie sich auf Unglaubliches aus der

schönen neuen Kinderwelt!2



2 Alle Namen wurden geändert: die der
Betreuungseinrichtungen und der Lehrer und
Erzieher, die aus persönlichen Gründen
anonym bleiben möchten. Einige Anregungen
und Inhalte sind den Beiträgen aus
www.Forum-fuer-Erzieher.de, www.eltern.de
und www.netmoms.de entnommen.

http://www.eltern.de
http://www.netmoms.de


I don’t like
Mondays

Morgens um sieben ist
die Welt 

nicht immer in
Ordnung …

Für mich beginnt dieser Montagmorgen
wie immer. Entweder hat Lenny Kacka
gemacht oder er soll Pipi machen. Und
was habe ich damit zu tun? Eine ganze
Menge! Wir wohnen zufällig in einem
Haus und ich darf an ihrem Leben



teilhaben, was nicht nur abwechslungs-,
sondern auch sehr lehrreich ist. Fast
täglich werde ich Zeuge von einzigartigen
Mutter-Sohn-Gesprächen, aber ich
möchte nicht zu viel verraten, die Woche
fängt ja gerade erst an. Und Vorfreude ist
bekanntlich die schönste.

Starten wir also in eine Woche, in der
ich nicht nur Lenny, Lina, Elisabeth und
viele andere Kinder mit ihren Eltern
treffe, sondern in der uns vor allem
Erzieher und Lehrer wahre Geschichten
aus ihrem Alltag erzählen. Dagegen ist
meiner der reinste Kindergeburtstag.

Wie immer öffne ich gegen sieben Uhr
das Fenster. Frische, kühle Luft strömt



herein und mit ihr die allmorgendliche
Konversation zwischen einer Mutter und
ihrem Sohn. Lenny, gerade vier Jahre alt,
und Larissa, eine alleinerziehende
Anästhesistin, wohnen ein Stockwerk
über mir.

»Geh bitte Pipi machen, Lenny!«
»Ich muss gar nicht.«
»Wo sind deine Winterstiefel, Lenny?« –

»Ich will aber die blauen Turnschuhe
anziehen!« – »Es ist zu kalt für
Turnschuhe, Lenny. Und geh jetzt bitte
endlich Pipi machen, wir müssen los. Ich
komm sonst zu spät ins Krankenhaus.«
Gezeter, Geheule, Getrampel.
Irgendetwas poltert auf den Boden.
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